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22. Beibla,tt Beiblatt, zurParlamantskerrespendan!' 2'0. ~O'lrember 1952 

ft n fra ge 

der Abg. H eon 11. e r und Genossen: 

an den Bundesmin:hter für' Inneres, 

/' 

betreffend den Erla~ des Innelliiiinister:Lums' z~r Bespitzelung v,on Wahlver~ 

sammlungen und Wählern. 

Durch eini3 Erklärung des sowjetischen Ilochkommissars tür Ö~terreioh . 

in' d~r Sitzung' d~s Aliii~rten R~tes' vom 14. November erflilir dieösterreiohi ... 

, sehe Öffentlie'hkei t von einem Erlaß des Innenministeriums ~nalle Sicherhe its-
.' . . ~ . . . 

_ i!. \ . 

direkt:o;ren, Po~1zei- und GendarmeriesteIlen ,wonaoh die' Kund..gebungen und Ver-

sammlungen der politi.sohen Parteien und ,der demokratisohen,Organisationen 

von organen der Polizei und Geridarmerie Überwacht, w-erden müssen; um - wie 
. '. .-. - . 

es im E:rla.Bhe~atr .;;. über diese, KWtdgebungen sofort ,telegra.fisch beriohten 

zu kÖ,nnen. Der Berioht hat die Namen der Veranstalter ,und der R~dner" den 

Inhalt ihrer Ausfüllrungen, die Teilnehmerzahi, Ort und Zeit der Verans.tal­

tung und eine Mittei1ung, über ihren,Verlaut zu, enthalten. , 

Es muß mit aller Sohärfe festgestellt werden,daß durch diesen Erlaß, 

deJJ "sozialistischen'· ,Innenmini~ters ReImer die faschistischen Polizei':" 

methoden, auw der DollfuSära wiedereingeführ:fj werden sollen.'GGnau die 

gleichen anti~emekratisohen Methoden hat seinerzeit, die Regierun~ Doll.fuB:'" 

Fey gegen d.em~kra.tische Organisationen eingef~;rt. Der Erlaß ist, alsoe1n 

entsolliedener Schritt auf der DollfuS-Straßeit 

Die Behauptung des Innenministers t dieser Erl,~e entspreohe, den Best::l,mmun ... 

gen des gültigen österreiohischenVereinsgesetzes, steht abso'lut im Wider .... 

spruoh zu den Tatsachen.Wählerversa.mmlung~n sin~eineVereinsversammlungen 
~ . . . 

und Parteien sind keine Vereine im Sinne, dieses Gesetzes. Der Spitzelerlaß 

des Innenministeriums ist vollkommenungesetzlioh; ja verfassungswidrig. ; , 

:Der Erlaß. unmittelbai' vor dem Wahlkampf 'herausgegeben, soll offenbar die 

oppositienell gesinnten demokratisohen Wähler einschüohtern. Um von diesem 

empörenden Anschlag gegen die Demokratie abzulenken, hat der. Innenmi~ister die 
,. 

Märe vom Verbot des VdU duroh d! e Organe der sowj etische:n Besatzungsmaoht 

iri Umlaufgesetz~. Anstatt die den Bestimmungen und dem Geist des K"ntroll­
! 
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2'_ Beiblatt 
, , Beiblatt z,ur ParlamentskorrespoSdenm ' 20.' November 1952 

8.b~lUIen8 f~r ,Oaterreioh vollkommen, 9niepreohendO 'Bekämpfullg nazisti~cher, 

~"~a~~anda durch dil3'Organe der aowjetischeri\:eeBa"tzungu~t 
! ' '.. i<' " ;' 1 '.-" 

Z\i \lnte"tÜtoaEU1. beziohtigt d.,as Inhen~ini6terit'..m , der sohlimmsteh. Ein-

aohritftkwlg ~er Dem.kr&ti.e-·'üb;e,rtührt~ nac~d€'r berüchti'gt,en Methode. "!Ialtet 

den Dieb t It die SQwjetbeh~rden eines Ubergriffes gegen dieDeinokrat~e." 
t /, ',' ~ , . \ ,; . _ ' 

Da.zu 'kommt noch; daß der, "eozialistis'che lt Minister ReImer ,so tut f ale 

wären da.s ungest5rte Gewährenlassen und die ' FörderUngfe.sohis.tisOherUm.r!ebe~· 
, ,,', ' " )' , 

Wesenstnhalt demo~ra.t1scher V~rwal tu.ng. /,.- " - '. 

D'ie8e:Un~setzliohen, ant:tdelli'okrat,is()h~n Methoclozi,zudenenauoh di,a ). 

sohmutzigen alltisowjetiseh~n Ablenkungsmanöver geh~.rent mussengebr~ " 

. markt werden •. 

Die" get~rtigten Abge..ordlletet1rieh~n daher' an dan Bu.ndesminist er für 
, ,.,~.,,' ., . : 

Inne1'ea :die ... f'ol,gend.e 

Ist' der, Herr Bundesminister für Inneres bereit, den gesetzwi~rige~ Er_" 

laB des Innenministeriwns zur Bespitzelung \Ton''l/eraristaltUrigendemokratis~h~r 
Or$'an1~atieilen Und zur Einsohüc;hterung:,der opposi tion;ll eingeste'llteri demo-' 

k;ratiso~en Wij;hler unverzüglioh zurückzuziehen? 

-.-.... -..... -.-

/ 
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